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Meteorologische Veobachtullgeu zu Laib ach.

Varometer . Thermometer. W i t t e r u n g .

° " " ^ ^rühcl z' Mitt. - Abend. Frühc.3 Mitt. l Abend Früh bis Mitt.biö Abend

^ î37H7î 37 ITiÄ^!^» 'Uh.. . .Uhr bi«,u,r

I u l y 22 27 1.9 27 2,5 27 3,8 l— 14 — l6 — 14 Negen Rege» trHb
HZ 27 4,7 27 5,,) 27 6,7 — 14 — 20, — 17 schön^ schön schön
^ 27- 7,5 27 7,6 27 ? , ü — 14 — «" — iU Nebel schön wölk.
25 27 7,6 27 ?,ä. 27 7,1 — i5 — 2a — 17 schon, schön schon
26 27 7,1.27 6,9^ 27 6,9 — i5 — 19 ^— 16 Nebel schön scho«
2.7 27, 6,9 ^27. 7,0 27 7,c> — i5 —-- 19, — l i6 schön, schön schön
28 27 7,5/27' 7,7 27 j u,2 / — 15 — 20 ̂ —^16 hcttcr schön Regen

Gubernial Verlautdarungem
Erledigte Mädcden - Ocipendie». C»)

Zvey Hl,nb!iipeidlesi qestlft.'l 00., An„H Kalharina Warr.uß, qebornen Tbometin für
zv?t) Fläocheil aus ihrer Äerwalidlsb^ft und in Ermanglung dieser sür zirey andere arm5,
trom ne Bürg rslöchter ieees ul einem jährlichen Ertrage von 60 fi. M . M« und von dem
P^ronate des,, der Sli f teri« anverwandsen Fran, Joseph von Gleinhoffen k. f. Liniel!-
Miutkliimet) l.ers zu Laib/ich adh^z iq , sind erledigt,.

D,!eieniM< welche eines dieser Hsipendien zu erhalten wünschen, müssen ihre Gesu-
chk, mit lhrein Ssaninbailn, , Dlirst^keilszeuqmsse, Taufsckelne , m i ldem Zeugnisse
llber lhr sttlllches Be lagen, und chren in ker Schule in den zwey letztern Semestern ges
malten Fortginq, dann nnt dem Zelignijs?, b>,ß üe die natürlichen Blatter,^ oder die
Schützpocke,̂  ^erstanden h^ben, belegen, und längslenz bis iZlei, September d. I . bey.
d«>er ^üidesilelle klnrktck"'i.

Vo„ dem kaiserl,. fös,igl«. i?!)?it'chen GnberniulM.
^id^ch am 22.!e,, I i l l y '8 '9»

3! n t o n K u n st l ̂
f« k. Gubernial - Sekretär.

K 0 » f u r s - V e r l a u l b a r n n a. s2)
An d<r a'ier^ö d r g?-,«h n^fel, NädH?, - Ha^prsch ll> ,u c'äpo ä ' I z t i j g wird mit

An^nq? des ko.n,lcnd?>, <Hch!lliädrs b̂ c erst? „„ü zweyte Klasse eröffnet werden. M i t dem
M!-' 'nt ' ' der t r^ i - . i i!l et,i ^ehi i r von Zwe^l'idei-t Gulden, mit jenem aber der zweyten
eia G?h,ll v^, Zv^yhuübert fünfzig Gulden,. beyde aus der Gemeinde - Ktisse zahlbar,
verhül ln .

Der Unterricht .,n d^ser Mkd'ck5nsch'ife wird ,war in d-z» tl-alieniMn Sprach/ vor-
g'tragen -v?r?!>l">', doch müssen die ^:-b?y a>iMe3f'i5e!, Lih?e."inn-n auch ter deutschen
Svrache kündig seyn/um jene Madchen,, welche die deutsche Sprache zu erlernen wün-
schen, ailch-tncrin unttri-i-dt?:? »u konn-n.

M ? ies>e weiblichen ^idieiduen, welck»e eine de^ gedachten Lehrstellen zu erhalten wün-
schen, d.'be. i>re eienhän^iq gtschriebeneli, ^ das k. k. Gubesnium M Triest slyliürten
Bittiesich? bis End? August d, ) . do'skm einzuschicken, und dieselben nicht nur mit Z'eug-
mssm über ihre LeZrf.lblgkett in den vorgeschriebenen Lchsafqenstäniel^ und in den weibli-
ch"n Hlid^rheiten, über ihre Aufführnnq, über vollkommene Kenntniß der deutschen-und-
i»alienisch?n Soiacke, sondern auch mit andern Dok'NNknttn zu beleben, aus welchen her«"
v»?l,uckten muß, wo., und wülw dn B i l t M e r i n n geb^ea wilrdt/ ob sie ledig, oder ver-
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Welches man a lf An^uHen tes ka:s. könig. Küstenl. Guberniums zur a?gemeine»

Wissenschaft bekannt macht.
Vom kaiserl. tönigl . illyrischen G»berni(M zu Laib'ch den i y . Iusy >8«y.

A n t o n K u n st l
k k. Guberaialsekretär.

Stadt - und Landrechtliche Verlautbarungen.
A m o r t i s a t i o n « - E d l k t. ( , )

V o n dem k. k. S t a d t - u n b Landrechce in K r a t n o,rd über Ansuchen der k. k. K a m m e r
Prokurator i n V e r t t e t t s n g des Armen Ins t i tu ts -Mondes bekannr gemacht, daß alle j ene ,
welche auf die angeblich ,n Ver lust gerathene auf M a r k u s b e t o t t i lautende A e r a r i ^ l K . D .
Ob l i ga t i on 2 H Prozent N r » . F 3 9 ' ddo. >ten August , 7 9 s pr , o a ft. aus was immer
f ü r einem RechtStltel einen Anspruch zu haben vermeinen, selben binnen rer gesetzlichen
Fr i s t von l J a h r , 6 Wachen, und Z tagen vor diesem Gerichte i> gewiß geltend zu
machen haben, als i n , wtdclgen nach V e r l a u f obiger Frist gedacht: Ob l iga t ion übe,' fe r -
neres Einschreiten der k. k. Kammerprokura tur ohne weiters fü r n u ü , nichtig und kraf t -
lDs e r k l ä r t , und in die Ausfer t igung einer neuen O b l i g a t e n gerichtlich gewll l iget werden
würbe. Lalbach ben l6ten A p r i l 1319.
«» ' ' ' >>»

A m 0 r t i l a t i 0 n s » E d i k t . (2)
Von dem k k. Gtadt - und Landrechte in Kram wird über AnsuHln des k. k. Fis«

kalzmtes in Vertrettung dec frommen Stiftungen bekannt gemacht, daß alle jene, welche
auf folgende angeblich bey den Kriegsunruhen im Fahre »8>H in V't-lllst g?rächene der
L'calie . K>rche 3t. 3 in i»n is et Il2äcz zu Nuduig gehörigen krainerisck landschaftlichen
S t ftungsobligationen, als

5) die 4prozentize Aerarial « Obligation N 0. 796 ddo. lten August »735 auf die
F i l i a l . Kirche 3t . 3nnanl3 et l u ' w zu Ridniq ia der Pfarr S t . P.ter au»fer 3aibach
a s unbelastelr^ Eigenthum »a« fl. auf G>7ego? Wutschecische 2iährliche Messen mit G^oß,
«nd Kleiner'q^illM «oo st., zusammen pr Zoo fi.

b ) Die 4 Prozent detto Nro, 9>i» ddo. tten August ,773 auf Helena Likcstn, aui
kin für sie und ihre Befreundsckaft »n der Fllialkirche 3 t . 3nnoni6 ßt l u ä a alljährlich
zu berichtigendes ^ n n i v e i s ä l i u l n pr 100 fi.

o) Die Z ,)2 prozentige detto Nro. »9 ddo. »ten November «777 auf Michael Pe-
terza von Orle auf eine heilige Messe für sich, und seine Befreunde pr ino ss.

ä) Die 5 prozentige Aersr,al gratlf. Obligation Nro. 1094 ddo. 'ten November
1806 auf 5 in der Localie zu R^dmg ,u leirnde jährliche heilige Messen für die Apo«
loma «ikoroschüy aus dem Dorfe Rudn,g pr loo ss. und

e) d,e 4proze^ti^e Dümeftikcl-Obligation Nro. »553 ddo. »ten May ,79 , auf Ober,
siemerische Ucktst-ftun« pr Zao ft.

/ lauiend, <,uS was immer fur einem Rechtsgrunde einen Anspruck» zn h,,ben vermeinen, sel-
ben blnnen der gesetzlichen Frist yon ^ I a k r , 6 Wochen, und Z Tagen vor dleftm Gerichte
so gewch geltend macken sollen, widriqens nach Verlauf d,?ser Frlst obige Obligationen
auf ferneres Anlangen des k. k. Fiskalümtes ohne weiters für null, nichtia, und kraftlos
erklärt, und in die Ausfertigung neuer Obligationen ger,chtllck gewilliget werden würde.

Lilbach den 9ten September «8>8. ' _^_^.

N a c h r i c h t . (Z)
Es wird bekannt gemacht, daß die auf den 2<5ten I u l y , 2?ten September, und »Zten

Dezember l . I . im Wege der Exekuzion vor dem k. k. Stadt» und Landrechte in Krain
««geordnete Fellbiethung der Herrschaft Ratschach in Folge hoher Appellazions - Verord-
nung vom !0ten I u l y l . I . und hierüber geschekene Anzeige deS Bezirksgerichts Herrschast
Kaltenbrun, und Thurn vom Zoten des nämlichen Monaths, unb Jahrs bis weitere
Verordnung suspendirt seye.

Laibach am 2»ten I u l y l8l<?.
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A m o r t i s a t i o n « . E d i k t i tZ)
Von tem f. k. S ' a d t . und Landrechte in Krain wird über Ansuchen des sorenz Fka^

lin von Alltnlack bekannt gemocht: Es sey von diesem Gerichte in die gebettene Amorli«-
s,rung folgender the,ls seinem verstorbenen Bruder Joseph Kartin, Weltpriester, tkeils aber
seiner gleichfalls verstorbel.en E^wester Mar ia Karl», gehörigen, und an den Biltsieüer
gediehenen bey einer am /icn Mao »317 zu Altenlack stattgehabten Feuerbbrunst angeb»
lich verbrannten öffentlichen Fonds - Obligationen/ a ls :

a) der hierländtgen staild'icken ärar. K. D. Ocligation a H Prozent Nro. 1272 vom
Uen November 179Z auf Mana Karolina pr — — -^ - » — 3«o st.

d ) dello don'.estckal MessunaMüen a H Prozent N70. 2392 vom ' . M a y »8c»a
auf Joseph Karlin Weltpriesier r r _» ^» — « . — Zoo fi.

c) detto tomtMa l ord. « ^ Prozent N^o. .^^82 vom »t?n August »798 an
Joseph Karlin in "Laak lautend pr — — »« —. —. ^00 ss.
ßkwilliget worden; daher dann alle jene, welche aus w^ch immer für einem Nechtsgrunde
auf gedachte angeblich »n Vll lust p.eratdene öffentlicke Kor.5S - Obliqatiol.cn einen Anspruch
zu haben vermeinen, selben so gewch binnen ter gefttzlichen surrst ron » Ial>.r, 6 Woch»n,
unb Z Tägen vor diesem k. k. Stadt« und Lanlrechie anzubringen haben werden, als im
wiegen dieselben aus weiteres Anlangen des gedachten TttNielttrs nach Verlauf dieser Frist
für aetödtet und nicktig erkläret/ auch in die Aukflttigung neuer Oblkqatlvs.en gerichtlich
gewiNiqet werden würdc. Laibach den i?t<n Seprember »3«8.

A m 0 r t i sa t i 0 n s . E d i l t. ^"^'' ^ " ( ^>
Von dem k. k. Sladt - und LandrecNe in Krain wird über Anlun^n t5s k k. Fiskal-

omtcs als gesetzlichen Vertretters des Arm<n - Ixstnuts mi Vikariale Prem bitüint ge>
macht, daß alle jene, welche «uf die angeblick »n Verlust gelathenen, t>m ^rmeolnstl»
tute des Vlkariates Prem gehöligen zwey krainerlsm Lar.dschnclicken Obligationen als:

«) die 4prvzer.tige Aerarial-Obligatlsn ötto. 7050 ddo, Uen November l ^o i auf
Prem V ' k a r i a i . Kirche Unterthanen pr 8c» st. und

k ) Die Aerarial K. D. Obligation Nro. 9 ' y a 5 Prozent ddc. »ten August ,79^
«us P»'<>ni ziilcke S t . Helena ;no iut t jc^1i pr 55 fi. lautend, aus was imnur für einem
Recjtstitel einen Anspsuck zu haben vermeinen, selben binnen der gesetzlichen Frist von ,
Jah r , 6 Wochen, und Z Tagen vor diesem Gerictte so gewiß geltend machen sol l ln ,
lviorigens nach Verlauf dieser Frlst obgedachte Obligationen auf ferneres Anlangen des
f. k. z,sk.,lamtcs oküe we»lerß für nu l l , inctslq, und kraftlos erkläret, und in dle Aus?
fertigung neuer Obligat o»en gericktl'ch gewilliget werden würde^

L.nback den 9tei September ,8Z8. ' ^

B e k a n n t m a c h u n g . ( l )
Von dem k. k. Stadt - und Landreä.te in Kraiu wird bekannt gemacht, es sey- über

Ansuchen des )er l . i Rechne, Barbara )lel>zin, Mar ia Anna Bübisch, U"d Mcr ia Aos-
mann als bedl.istt erklärltn Erben in die Erforschung des sWlligen P^ss.vstandes nach
dem seeligen Pfarrer in Richelstätlen Joseph Rachue gewllliyet worden, daher alle jene,
welche auf diejen Verlaß aus was «mmer lür e,nem Recht5g"l:ndr einen Anspruch zu hs-
den vtrmem?n, selben bey der auf den 3«ten August l . ) . Morgens um 9 Uhr vor dle«
sem k. k. Gtadt -und Landrechte bestimmten Tagsatzung so gewiß anzumelden lind gelsenk
zu machen h>:oen, als sie sich im widrigen die Folgen des §. 3^4 bürgerllchtn Gesetzbuches
selbst zuschreiben müßten.

den »Zttn Fuly ' 8 ' y .

A m 0 r t i s a t i 0 n s . E d i k t . ( , )
Von dem k. k. Stadt »und Landreckte w Kram wird über Ansuchen des Anton Kot»

sckevar Mitkigcnthümers des Hauses Nro 22 ,n der PoLana » Vnsiadt bekannt gemacht,
tah alle j<l?e, weiche auf den angeblich in Verlust gerathenen vom Matthäus Tennik vor i^»
gen Eigenthümer des gedachten Hanfes aufgebenden, und an Fiaoz BorgiaS Pleschko lau-
tls.hen Schuldschein ddo. 22len Oktober ^737 et üntädulHw eo^!«n auf das Haus alt

2 H
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M o . 2^ , und n?u Rro. 22 m ber Polla«a , Parstädt pr »oo ss. aus was immer fsr ei-
r,e,n N^-hl-slite! einen Anspruch zu >hc>b?n 'vermeinen, ftlben hinnen der gesetzlichen Frist

.von l )abr,, 6 Wochen, und Z Ta^en vor diesem Gerichte so gewiß geltend niacken sol-
lea, als im nidr-stn nach V^'l.,us diesem Frist.ob^edaä,ter Schuldschein, un'd rücksichtllch
das darauf ^ftnl l lch; A.ttablllal,2ns « Zertifikat auf ft^n^res Anlaügen des Blllstellcrs
.ohne weiters für null/ nichüq und kraftlos erklärt werden würde.

Laibach den oten D^^'l^er >« '^ . ^

Ä ^ N ich"e^V er i uu tb
L i z i t a t i v n sankü n d i g n ng. ^3)

Von der k. k. illynschen Taback u:,d Stempelgefalls . Administration zu Laibach
«wirb zur allgemeinen Keilntniß gebracht, daß dey lyr im 2ten Stocke des Amtsge«
baudes Nro .'97 am Hchn!p!atze den ig te , Anaust iljlss um 10 Uhr Vormittags
Über die ieferung von Züns'zlg Klafter drey Gckuh lange», buchenen Sckeiterholz<s
die Lizitatlon unter Vorbehalt dec twberen Ratlsikazion abgehalten werden w n d .

Wozu diejenigen, welche die Lieferung zu unternebmen vermögen, mit dem
Beysatze vorgeladen werden, daß oas vorerwähnte Holzquantum bis Nooem«
ber l8l9,voilstandiq in das 'Amtsdaus ab.zeNesert seyn müsse, und daß zur sicher«
siellung des allerhöchsten Aerars jeder Lizltant gehalten sey, vor der Lizitation ein
Vadium von Fünf Gulden zu erlegen, ohne wejckem Nlemand zur Liz»taz,ion zuge»
lassen w i rd , der Vestbielher aber glcick bey Ausferngung des Kontrakts eine Kaue
zion von Zünfztg Gulden M . M baar oder Fn^ussorlsch mlt der Pragmankalsicher-
heit versehen zur GefaUskasse zu leisten habe.

Die übrigen Lieferuligsbedlngt.lsse köm,en H>« den gewöhnlichen Amtsstunden bey
der Ndministratw" ^nqe'ebe" werden. ^alb ^ de<> ,3ten I u l y l8>9.

V H H r ! ch t. ,(l)
Am S t . Iacobsplatz N.'u. ^4, lst «in guter alter steyer^ck'.'^ Wci' i die Maß a l<5 kr.

über dle Galse, l<nd «m Großen von » Eliner o:b »u uno 2a E>ms^ u. f» w< um eilien dllli-
gern Pt-eis z» d^be« ^ ^

H e t a n n c n< a cd u v> g. (>)
Von dem Bezirksi3llch:e Sc. Herr,ckatt ^^lttnbr'in und Tdttri, zu L îback wird be-

kannt gemacht, es sê >!n die in der Erecunoosiackl des Johann Ste,nmeitz wlder Georg
Mlcheutz we^en 3266 si. 15 kr. übr Ersllck n des HMöbltchei« k. k. (statt - und ^and-
rechts Mlt dein dießg sichtlichen Edckte vom >ien Iu'.y ! . ) . ausgeschriebenen Ftiloie^un s«
taqsal; »n^l, .we^en nv's^en Fohann G^nnn !Z und Karl Weßlan"vorgefallenen Vorrcchls-
str?'ll;ielten elnoeriiändnch >,uf dcn I^'?n August, 24sen September, und 26ten Oklober
i . I , l-! '0 M!t d?m A ini.iqe des ^. 32 ^ a. G. O. neuerlich bestimmt worden, wozll
alle Lanfl^'iia.e mit d?m 'A,.!)?!^? oetstii^'get wcroen, daß dle Gckätzung und L>z!tatl.ol'.s-^
bldlnglnN t^ilick aüiner el"q?s?'>!'n werden können. L l i^ck ^ ' , 27ten ^^!s« , 8 ' ? . .

Verstct>zelu> ;̂ ^2 Huhe l» Z^ro^, !^ . < l )
Ucb'r laut löblicher taiserl, köuiq!. )i'relZamtsl)erordn^ng vom ,6r:n Ma^z >./^. Z'.kzl

«F02 ersolgce G.'nebiNtgun^ ,nr Ab'ilftllnq bes Foieph Hobler, Untertans dee Glitz Pl>.
ganilz weien rä.f^iul'lge', Urdar^l - ^^b?n und,Nnqet)orsam in rer lcbu!d,iq"n 2d)bolh5lci«
stunq wird die üem .lenannlen N.tter^ai gehörige aus 2Z» ft. gerickll:ck qe!^^!-e l>2 H^>
he mi l t t l i 2er^?l^!-u!g an di'u Meistbietenden h?udangtg^en, und ^nezl! de? Tag auf dea
2^cn ^ l N , , 2iden j. ' ln , un^ 26'<>n A l.zizst l , I . ttb?nz:t Vorm ttaqs y Uhr i " dieser
AmM-liizley mit dem B'ys^e bestimmt, d'si Fails die 5,-w.ldnt? Rt^lttat weder«b?l,d'c

/ ersten noch ,w:l>c>'N I t rst ' ig ' runl ; um den ^b^wer t - l ' ^b?r darüber verailssert würde, sel-
he bey der drttle.l und lc^fn au^ u^er dem AHsrufspreise hindangegebcu werden wird.

Bezirksobri cket N >v rtshof am 2^en May >8'y.^
A n m - r k l l n q. ^?y der am 2 4 ^ " ^un» und 2Ztt» )k !y l . ) . abgehallenf« Bersicigep

punz hat sich kein Hkaustusnger gemeldet.
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V o r r u f u n a

der NefrutirunMücktlinge aus bem Bezirke Weißenfels. O )

Z E r n der Bezirkscdriijfeit Weißenfels werde» nachbenannte Nskrutirungsfiücjtlinge mN
t-en 3^eli len r o r i l a t k r , sich dl^en 4 Mo,a!hen, das ist blk 26ttn November l. I .
i l y ^ r Hcsertiqsen Bezirksotrigklit um so sickcrcr „perfönlis, zu stellen. mU über lbre Ent-
we^iun^ zu sc6-tferiia.cn, ale nach Vettaus dleser Frist chr allsälligrs V^rmoi'n in Be-
schlug genon men, und ibnen weder die Ueberüal>me eines Grundbesitzes oder Gewerbes ge-
sattes, foltern selbe allerorts als Neki-utirungkfiüchtlinqe verfolgt, und bey ihrer Etübri»«
si'l'-'? na-5 len bfjiff"'l'dfn ^orschrttsen hebandell werdlli.

. ^ . «. , ^ ^ _ _ ^ - - ^ — - - - /

l N a m e n . W o h n o r t . ^ Alter.

l ^ - I ^ j !
! '̂os?!'z Gckcul. l Äßling H2 l 2z

I^liob Mrrutza. i Birnbaum 2» 27
z Banhimä Not>'ch, , Iauerburg Gereuth > »" 27

8 Iok^-m R o ^ r . KrZnau ^ »^ 2 /
» rose,?,; Nogar. do. 26 24
8' ^»loii Tar».linn, do» 62 34
L! ')!> lcti (k uppal,» do. ' 75 22
« <5-l,!0i! ^^matfck, Lengenfeld 6 .27
V Vale^llN ^oßmacsch. , do. ! »2 3z
N ''iüd^caß Pototschnlk» dv. 2F 2^
z Pc lüllb Goi«. do. 30 24
» ^^üinas Zanschcl, Doist ana 7 26
« Sebaüla' l ksr,tz< 3iat>chach 13 ZZ
« Primus O^mpoich. "do. 3H 29
3 ^: iod ^tl l i fer. do. ^ 74 24

L,.!ka5 i)iocjar,° do. 77 23
<ohann Pintei». Wald »2 32
Joseph ^ iü ter . do. 27 »5

schaun Makovitz, Würzen ^!7 2 ; ^
Gi-s^ol- MZst t l . ' ' do. ' 44 25 '

! Grcger M ö r l e l . do. 47 23
^or?üj i!^a!lv- Nß!.,!^ ^ 78 »5 ,,

« >?»>"' ^lioer. "Birnbaum ' .^4 25 ,,
! V lgs G!ll>H !̂ » B?rqw^rk Iauerburg 2 . 20 ^
l ^ <̂ od Norsck.. ! Gtreuth I^uerburg 3 ,9 >
« Mattl 'äu^ Scnkan. Karnerdtllach »>-> Zz '̂
« Jakob Hlebaina, Krvnau 2« 2»
>l M a l t k ^ s ^.ör,es. do. <^ 25 i
«! ^ob^ ! " 5ofmat,ch. Lengenfeld. 6 20
» ^oreü, N<'bltsch. do. 57 , 25'
8 l«f^ss L'scknik. - do- 64 20^

G?orq Nadttsch. Vlo,strana 60 ^ ,
l Georg Pnttarilsch. °°- 61 22

> Iobann Mandelz. «, , ! ' ^ ^^

j^ Joseph Allesch. WtlßtNsels ^ ^

Bezirkeobrigkeit Nnßensels den 2<5te« Iuly ^8»9.
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V o r l a d u n g . s,)

Von ler B?z i r fs -O^ ' t t le i t der Kalnm?ralherrs-i'aft Veldes i>, Oberkrain8aiba5<r Kreises
wer.fn nachstehenoe ,> «t dem Jahre >8'H b̂ s letzten Dezember t 8 l 3 che.ls aus Furchr der 0it<-
nunrung e..t.oichene,.theils zu der Bezilksremsion nichl erfchie-ienen Inoivltnei i als

^ R e k r u l t r n n y s p f l i ch t i q e.

N a m e n Z G e b ü r t i g . . ,

der I n d i v i d u e n . H ^ ? " l
C^ D o r f . P f a r r.

Simon Smukautz 9 M i n e r l o r ? ' Mtne ldor j .
Andreas Prcsct)el 63 do. do.
Andreas Lcliigus H Neul ing Feistrtt;.
Lorenz Rounig F Naune do.
Jakob Zessar . 29 Ierek» Mitterdorf.
Iohanu Naschitsch F Oaoitz do.
Thomas ^ieplliz H« do. do.
Johann Sckoilitsch Z2 do. do'
Joseph Raschilsck 45 do. - do« !
Mar t in Rosmann »l Deulschgereuth Feistritz. !
Andreas Z-ttounig 36 Feid ^l t ter 'c»rf.
MathiaS Ooar »9 Alth'immer do.
Peter Ochmitteq Z5 do. do.
Loren, Gchoklicsch 7 . Podiesse do.
Johann i^odia 46 Herschdors do.
M a r t i n Godia 26 do. do.

, Mathias Koroschitz » Koprlunik Kopriunig.
Valentin Sodia 2 do. do.
Gimon Blajchun 2 , Ga nische dv.
Tdomas Tsckudeni 2^ Girüllche KopriuniZ.

' Joseph G,diü> < ' Zo do. do.
Joseph Jammer 4? do. ^ .
Primus Zwetteg »Z S t ?otf N tterdorf
Matthäus Sckoklitsch 2 do. ^ .
Andreas Dobrautz 26 zeismtz Feistritz.
Johann Gri im Z5 ^ do^ do.
Barthsmä Pikon 89 do. do.
Joseph Wesniq 7 Schalken^rf V?!des
Johann Gckimnitsch '»« Pogeljchtl^ Oberqeljack.
Iosepy Franz,sckeg ^ja do^ do. ^

z Matthäus Prettner 2 do^ do.
! Markus Paßle» g ! Vischelnch do.

Valentin Oallocher y Bucheim do.
keouh^rl» Suenna ,9, Dodruva . Aspp.
Valentin Schoklitsch »Z ssermza Obe>-geri^ch.

^ Motbias Globotschnig H Wodeschitsch Rclfen,
Gevrg Sctumer 40 Aspp slspv.
Ueban Wroüich ,» Auriz , Veldes.
Kaspar Mandel^ »? do. bo.
Simon Malfcke«; 3 Untergeriach Oberger^ch.
Iakod ^otziantschilsO Hz vo. do
Jakob Lautifcher , ^. Wochemerttllach Wochein-rvelack^

«. Nsrlhlms M i M t . s j Grabzf » Obesßttjach. l



C o n s e r i p t i o n s f l ü ck> t i g ?,

N ^ m e n ^ G e b ü r t i Z°

der I n d i v i d u e n . H D o r f . ! P f a r r .
-, ,„ ,. . ^.. . . . ., ^ " l

Joseph Guppantschllsct) 21 Wocheincrvcil^ch Wochemervelach
'vr,nn,s Cuppaütscbitsch 2, do. do.
Pcler Fecian 36 do. to.
Ms^häus Lobia l> Studors Mi t ter tor f .
Michael Süpp^nn 47 Gariusche Koprlunig.
Jakob Rosmünn. ,Z Rauue Feistritz

mit bem Beysetze vorgeladen, daß sich selbe in tiner Zeit ron sechs Monathen persön-
lich bey dieser Bezirksobrigkeit sielieu und erscheinen müssen, als im widrigen nach den bc-
siehenden Vorschriften besudelt werden.

^»»ldes «m 2>ten I u l y 18 >y.

A m 0 r t i s a t i 0 n s - E d i k t . (Z)
Nackdem Se . k. t, Majestät dem vom Stadttominio Villach und den daselbstigen Nea«

litäten « Bcsil^ern wegen Verlurst eines Intabulalions » Urkundenlmchcs gemachten aller«
unterlhäni.lstcn Ansuchen banin statt zu gehen befunden naben, daß die Gläubiger, welche
in dem Zeiträume vom 'Hten Nclrz »733 bis 2aten März :?Y9 gl-undbülterliche Rechts
auf die i« dem A-llacher - Grund^ucke vorkommen'-en Nealttäten erworben, haben, mit Be-
stimmung emes Tesmins voli einem Jahre und ter beyfügten Älausel vorgeladen lverden
können< daß d^jenigcn, w'lch^ binnen di?ses Zeit ihre in dem obgei'.innten Z iiraume er»
wordenen, und inzwischen noch nicht ei-lsschenen grunddücherlichen Re^te beydem Viecher-
Grundbuch? niö)t aizcigen, und zur Eintragung dasselbe gehörig ausreisen, „ach Verlauf
dieser Frist durch das Ansuchen der Eintragung eines solchen Nestes in das Grundbuch
nur von der Ze,t dieleS Ansuchens an ein grundbucherliches Vorrecht erlangen können, so
wird diese allerhöchste Verfägung in Folge höchsten Hoftekrets der k. k. obersten Iustitzstelle
Vom Zten Dezember obhin, und hoher k. k. I n . Oest. Apvellations - Verordnung vom
8ten Jänner »819 N-o. ,0941 hiedurch zur allgemeinen ssen^tniß gebracht, nnt dem, daß
der höchst festgesetzte Iahrstermin vom iten Apr-l '8<9 bis dahin »320 zu laufen habe.

st k B e z i ^ s s ^ ' ^ t zu V'llach reu Zten Februar »8'9-

" " L 0 0 s e. sZ)
Zur grossen Lotterie des k. f. pr iv. Theaters an der Wien, im gerichtlichen Schät-

zungsu'ertde von 2 Mi l l i onen 3o »,2/,2 fi W . W . , als auch zur grossen Lotterie der ,
Herrscbuft G:oyzdick<m im gerichtlichen Schätzungswerthe von 2 Mi l l ionen 271,^^9 st.
38 1)2 kr. W . W . und des Gut^cs Nat t in t i tz im gerichtlichen Schatzungswertb von
141,423 fi. 11 l l ^ k r . W W » bei diesen letztern kann eines vor dev ersten Vorziehung
erkaufte Loos ^5 , M a l gewinnen, diese sind bei Unterzeichnetem, das Stück gegen
Er lag vou 20 fi. W- W . i " haben.

Frag - und Kundschafts . Comptoir
P i c h l e r .

" ^ F e i l b i l t h u n g s - E d i t t . (,)
Von tem Bezirksgerichte Kreuz wird bekannt gemacht: Es sey auf Ansucken des

Johann Keber don Stein wider Gregor Urankar von Mannsburg wegen zuerkannter 202 fl.
20 kr. M . M . die öffentliche Ftilbiethung der zu Klnnm«nnsburg unter Conscrlptlons Nro 7
liegenden und der Pfarrgült Mannsburg sub lvbar Nro. »2 z,nebaren, gerMllch auf
§75 st. 25 kr< geschitzten »)6 Hube^ und der ^em Baron rov Rauber'ichen Benchclv St«
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Bnrbara sub UrbarsMo. 'Z uittelthilmze!,, gerichtlich 79 5° '» ki«. gescholtn ssaische
zu Großnanisburq Conscriptions Zahl 5Z m, Elecutions^ng? bewillige!, und zur Vor-
nähme der Feildttthung, drey Termme auf den znen 'August, Zoten September, und
Zoten Oktober ?. F, jedesmal Lo^mit-igs um y U!)r vordem Bezirksgericht? Kreuz mit
dem Beysaß? bestimmt worden^ daß, ^eon diese Realitäten/ wcdcc beydem ersten, »och
zweyten vermine um die Sch.l^ng oder darüber ang?brachc werden konnten, bey der
dritten auch urtter der Schwung würden verkauft werden^.

Die G b ^ l i ^ u^d die L!zit,nio<isbes'i!ig!i^Ie könn?!, in der dießortigel? Gerichtskanz-
le»'eingesch?!, w^roen». Kreuz deu 2uten Iu l y '8>9..

F e i l b i e t h u n g s - E, 0 , t s« ^1) ^ "
MVoi? dem B?;irfs.,eriHte o?r Herl-jch^ft Sonnegg wird über Ansuchen des Johann

Iuoanz als. oäce.itch ^esl-g ^loanzischei Ver-nö/ens üoel-haber und Universalerben zu La«
cko>i, wldcr M ^ ^ i > p^.,'t),c ; , ^^reh.'r w.'g?n schuldig?!, 500 fi. M^ ,M. Zinsen, uno
'KMen, dl? <l-ctt!v: Z: . i'iqerc,'^ der dem l^sern gehöriqe,!, der Grafschaft Auersp?r<z
zinsbaren gerichtl.H aus <)ao fl° M, M ,qesch,̂ ten G:^ -und Mchimühle zu Kodr^er-
be-vlll'qet, un) z zr Mh i l i l l ^g der Her i i ^e ru^en dcr Zte August, Zte sfpt tmb^r, u,o
Fle> Ottober l. ^ . . j ' ^ sm^y l 001 9 b̂ ä >2 U^r m Loco Kodrebei- mit dem B ys^e d?>
stimmt, daß b e s l ^ e ^ ^ l ' s ^ , , !v?»n solch? w^er dtt) der erieu noH z^?c)se,i Ieriieigeru^g?-
tagsatzmiz, um! die H.ji>i,z»s>^ oder darü!>?r an Ma in gebracht w rd3n köintt/ be^ der
dritten und letzten auch u^ler der Schätzung hindana?gfben werden würde.

Die ^erkaufsb^n^iüs: konlien lii oen gcwähm'ch^n ^lmcsstund?!,, an den übl-chen.
AiUs.^en in d<r Oir:ck!s5ka!!z!?y^ zu Soiniegz eolgtschen werden.

Sonnegg am Zter» Hn'y '3<y^

Gs ld und-S i lber -E l l l l ö / l l i l göp>c l ' c l)öl oem k. k. Emlös l lngs-Aül te zn Laidüch^
I n n - u„d ausländlsches Bruch - und 'I'agament,, dann ausländisches Stangengold.

gegen k.k. einfache Dukaten die Markt sein . °. ., <.. 3l>H f l . — kl.
I n n ^ und ausländisches Bruch - und Pagament, dann auslandlsches

Stangensilder gegenkmlventionsmäßlge Silbermünze, die Mark fein:-
. . . 23 st. 36 kr..

— unter 13 ^oth 6.G,ran, einschlüßig 12, Loth selN' . . 23 - 32 -
— unter 12 ^otb, ewschlüßig 9 ^ow 6 Gran feln . . .. 2 3 - 2 3 -
^ - unter 9 ^oth 6 G r a n , elnschln^lg 8 Loth ftliv . «. 2 3 - 2 ^ .
— unter 8 Loth-fein . . . . ' « 3 . - 2 0 - .

i!aibacher Mar^t'^?,se y^m 28l"'HlN' l 3 ^ 7 " "

G e t r a.i d p r e i s. Brod.-Fleisch-undViertaxe^" ^

Nlsderöstreichischerss" H ^ Z 3̂  'Z Für den Monat Iuly Gewicht; '̂

^ lfl'1kr!''^'^'8>sikc" ^ P.l'e.i Ä " TrT" '
^ W a i t z e n . . . , 2 , 8 2 8 1 5>z M ü n d s e m m e l . . ' « 6 — « , , ^ ^

' K u k u r u z . . . . i . - — .— ^ > ^ 5et to . ' - ^?. — l ;
K o r n . . « i ? > 3 o ,, 2<5, 1 2^ o r d , S e n n u e l . . ^— ^ 2 l , j 2 ^

^ G e r s t e n . . . ! - " , - - > 2 0 — — d e u o . . , 5 ^ . ^ -'^ .
H i r s . . . ' ^ 1 ^a —< - L a i b - W a i t z e n b r o d . < 13 — ^ 3
H a l d e n . . . ! 1 ^ 0 > 2̂ > 1 - 2 0 det to . 2 ' 2 6 ^

l. Haber . » . , — . « . — LaibSchorschizenbrod 2 — —. 3
l ' ' detto / ^ — 6 ^
l/ ! , ^ 1 Pfund Rindfleisch. — _̂ ^. ^ l8
'̂  ^ . ^ ! z ! DKNaaß gutes Bier — ' ^ , — /; ^ ,
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Vermischte Verlautbarungen.
Erccutlve Versteigerung der Johann Sor re , vulgo Berton'schen halben Hübe, zu

Oberpirintsch, a>n l6>en 'August i8 l9 . (^i)
Vom Vezivksgerlchte der Herrschaft Flödnig , wird auf Ansuchen des Urban ) e r .

mann, vulgo Hcbath, Halbbüvler zu Dorenze, wegen durch Urtheil l iqnldiltcr Lein-
wand, Forderung pr 65 fi. M . M . sammt Anhang, die mit Pfandrechte belegte, dein
Grundbuchs der löblichen Herrschaft Gönschach sub Urbar Nro i ^ dienstbare, dem
Johann Sorre vulgo Verton zu Ober'Pirnitsch eigenthün.lich gehörige, laut Steuer-
llagulicungs - Ausmaßdogen aus 5 I ) c h , l^3? l)6 Klafter Aecker, !/;36 5^6 Quadrat,
Rester, Wlesen, und 6 ^och, 9 ^ 3 ) t i Quadratkiaster Waldungen bcsiche^de, gericht-
lich sammt dcm gesetzlichen Zngebör auf »»49 fi. 5c> kr. M . M geschätzte Halde Kauf«
rcchtsbub' zum Verkaufe an den N eistbiethcnden feilgebothen, und zur Veräußerung,
derselben drey Lizitations 5 Tags^tzungen, jedesmahl Vormittags von lo bis l2 Uhr
bey dem zu versicig?rnden Grunde, und zwar: dte erste auf den isten August, die
zwcyte auf den i?ten September, und die dritte auf den lgten Oktober d. I . mit
den» Anhange bestlumt, daß diese zu versaufende halbe Hübe, falls sich bey der
krvel» oder zweytem Vel>tcigelllng kein Käufer um den Schatzungswerth oder darüber
sinden sollte, bey der drnt^n auch untcr der Schätzung hindangegeden werden würde.
Die Lizit.Ulons » B d'ng»isse, so wie die auf dieser halben Hilde haftenden Lasten
m d G eblgkeilen könn«, vorläu ig in dieser Bezirks » Kanzley eingesehen werden.

Flödnlg am loten I n l y 1819. ^^^___^^_^_^__^ .

F e i l b i e t h u n g s - E d i k t. (3)
Vom gefertigten Bezirksgerichte wird hiemit kund gethan: Es sey auf Ans»»

chen des Mar t in Kloptschnsch von Eisnern in die erekutwe Fellbiethung dcr dem
Georg Schiuck gehörigen unter Staatsherrschaft Laak sub Urbar Nro. 25iu)25?8
dienstbaren zu Pungert liegenden Hude wegen schuldigen 1^3 fi. ^ kr. sammt Ne«
b,.'nvcrblndl!chkeiten gewilllget, und zur solchen Lizitation der «gte August, dann
der i6te September, und der i^te Oktober l . I . jederzeit Vormittags 10 Uhr
vor Amte im Schlosse zu Görtschach mil dem Bcysatze bestimmt worden, daß
koUs gedachte Hübe weder bey der ersten noch zweyten Feildietbullg «m die Scha»
«u»g, oder darüber an Mann gebracht werden könnte, dieselbe bey dcr dritten
Tagsatznng auch unttr dem Schätzungswerte hlndangegeben werden würde. Des-
sen werden die intablilirten Gläubiger miUels Rubriken, und zwar der unbekannte
Gläubiger Franz Pollcnz durch In t lmi rung dessen die dießsalligen Curatoris Primus
Petotz verständiget.

Bezirks« Gericht der bischöflisx'n Herrschaft GZrtschach am 8ten I u l y i s ' y .

E d i k t . (^)
Von dem Bezirk-Gerichte der Herrschast Tburn bey GaNensiein wird bekannt

gcmacht: Es fty ans Ansuche» des Michael Markcl von Vaumgarten in die ereculive
Vessteigcruüg dcc dnn Vernarb Ambrosch gehörigen der Herrschaft Ponovitsch sub
Ncctif. Nro 222 U'iertbäniqen zu Mausthall in der Pfarr ^rimskou gelegenen samml
Wohn-und Wnthichaftsaebanden all̂ f , ^/i ss. i5 kr. gerichtlich geschätzten einer gan,
zen Hübe wegen laut gerichtlichen Vergleichs vom 2ten Dezember i 8 l ^ und in abulirs
ten 3»te-t März ^818 schuldiae», ^00 fi. M . M . sammt seit 5 Jahren rückständigen
5 prozentigen Interesse »l.!d U.'koslen gew'll?get worden. Zu diesem Ende werden drey
Versteigerilngnagsatznngen und zwar d e erste auf den ^ten August, die zweyte auf den
?ten September, und die d.ritte ouf den ^len Oktober l . I . im Oste Mausthall jeder
Zeit um 9 Ubr Früb mit dem Bey!>.tze angeordnet, daß, wenn gedachte Realität bey
der ersten oder zweyten Versteigerung nicht über oder wenigstens um den Schatzunqs«
werth an Mann gevcacht werden kö,inte, sie bey der dritten auch unter dem Setia«
tzu"gswerthe hndangegeben werden würde, die auf dies<r Realität hastenden Lasten

(Zur Beilage Nro. 6l.)
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und Giebigkeiten, so wie bie Liznatlonsbcdlngnisse kennen täglich in dieser Amtskanz»
ley eingesehen werden.

Beztrks. Gericht Lhurn bey Gallepst.?iii <"n i./.ten I u l y i.^iZ.

E d l t l. (Z)
Vom Magistrate der k. k. lande^fürstlichen Kreicstadt Cil l l wird anmit berannt ge-

macht, <s sey auf Ansuchen der bclrossel'en ^Erben, in die versteigetungswcise Ver«
«ußerung des im Verlasse des Herrn Joseph Wurzer, Bürger aUhier srel. besindliche«
Hauses sammt Zugehör, gewilliget wyrden.

Solches Haus laudemialfrey und mit nur i ss. 3^ kr. Dom. Steuer beansagt',
feuersicher gebaut und mit Z"gel. gedeckt, llegt in hiesiger Stadt nächst dem Lalba-
cher Thore am sogenannten Schüttplatze, iest an der Kommerzialstrasse, ist ausser Zu-
sammenhang mit andern Gebäuden, für sich allein bestehend, und besitzt folgende Ve»
siandtheile als: a) unter der Erdobersiachc^ 2 geräumige Keller, d) zu ebener Erde,
4 Zimmer, 1 Küche, , grosses uild » kl-:ines^Sp^gewölbe, c) I m ersten Stock,
werke, F Zimmer , und einem Kabinette, sämmtl'.ch „ n t angenehmer A'lssicht, dann
» Küche, und endlich lst derDachboden größteuthells mit Oesterrich versehen.

Fest am Hause besindet sich ein klnner Blumengarten , mlt einem Pumpenbrunnen,
und im unmittelbare!» Zusammenhange eiii grosser Wurz^arten, mit oiel^: auserle-
senen Odstdäumen, auch einer zulänglichen Zeuakammec versehen. Wo noch außerdem
zu solchem Hause ein bedeutender Hans ' und Uederlandgcund gehört.

Zur Äersteigerilng dieses Hauses, selnen Bestandtheilen und Laqe nach zu alle«
Spekulatives > und ^peditlonsgei'chäfte > geeignet, wnd der ittte kü >ftigen Monats
August von g bls 2 lchr Ao rnn t t i ' j , dani» ooi» 2 b«s 6 Uhr )?achnittag bestlM'.Tlt,
und werden hlezu sämmtliche Kausiustigen n:it dem >lnha:,ge vorgeladen, daß nur der
dritte Theil des Meistbotbes zu erlegen sey; hiUlchtl^ch des weitern Betra es aber sich
der-Me-lstbiether ob der Zahlung nnt den Ma,saMubigerl l Ul»d Legataren einzu erstehen
habe. Wo endlich der ans dem Meistboche fur d<e Erben erübrigende Betrag unter
5 pcoz. Verzinsung durch 5 Iabre unausqckündet d!clbt.

^ x <^un^>ll0 .VI^llrl<»!>.i> Cll l i am 25tcn ^?uny 1819.
V e r t̂ e l g e r a u g s ^ o l t l. (Z)

Von dem B>:ztcksgerichte Krupp in Unterkram wird biemit al l ' /mein begannt ge
macht: Es sey auf Aas chen des Johann Röthcl Realitatenbesiizec, u»»d Oberrichler
zu Molgern im Bezirke Gonshee, in die erecutioe Keilblechu<:g der, lem Math ias
Bajuk Kooatsch angebörigen hn!)t!^elligen, und bergrechtlichcn, der Herrschaft Hinöd
dienstbaren, in Radooiza bey Möl t l tug liegenden, aus Wohn - und W'.rthschaftsge-
bäudeu, Weingarten, 'Aeckeru, Walduugei» :c. bestehenden, auf 5c>3 sl gertchlllch
geschälzte«, ^icalnäten, wegen' schuldigen 3?l ft. 55 kr. Eonve.^tions'.nün^e 0. 8. c:.
gswlUiget, und zur Voruabme derselben 3 Tagsatzungen, und zwar di erste auf den
?ten August, die zweyte auf den ?ten September, die dritte aber auf den ?ten Ok-
tober d. I . ii» 3iadoo»za, ^deimadl um 9 Uhr Vormittags >> i t deni Be^'a»;? ange-
ordnet worden, daß wem» dlese Realitäten bey der ersten, und z " ' ^ t i> /a.Mtzllng
»ncht welUgfte.ls um den Schätzungswerth a>» Mann geb acht ^ ? ^ , n , »e î- ocy "er
dritten Versteigerung auch nuler dem Schatzungswerlhe dni angegeben oerden ,> ür«
den. Die Llzitatlons ? öcdl iguisse tönneu bcn der ersten LlH'latwn^ » Ta^satzung ew»
gesehen werden.

Bezirksgericht Krupp am s>t?n ^ n „ y i ^ ' 9 .

""^ .̂  e « l P l c l ft u «. g 0 . C d l t » (3)
Von dem Bezirksgerichte der Herlsch-lft Slu,eeverg in ^"nerf la in " i r d bie,nit

bek.i^nt gema l t : Es Mjc auf Ai,lanqcn des Ignatz iVoditz räterltü) .'eorg Modis ' -
schen Verl^ßüderne mer ans Neudorf in d;e on^ ' i l che IeNbtetyung d'^ dem S'mon
Paulu, zu Slugou gchörigcn, in der Pfarr Od'.^ck llegenden, der Herrschaft N'adli»
scheg die,isidalen, u d gerichtlich auf 29a ss. c. 5. c. geschätzten einvieitel 5k ufrechts«
hnbe s,mmt An » »md Zngehör wegen a, f gerichtlichen Vergleich vom 2iten ^u!l)
»,ül8 schnloi^e»! , 6^ fi. / ,?H/ , kr. ^. 6. ^. im Elecullhnslvege gewllliget, und die
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kiz'ttation auf den i g ^ n August, 25>te„ S ptember unb snten ^ftober ^aufenbe^ ^ a ^ ^
res j^desmabl um 9 Ubr Vormittag in» Orte der Realität mit dem Bey<atze bestimmt W
norden, aß wenn gedachte «)4 Hübe weder bey der ersten nock zweyten Zeilbtelhllng M
um den Ochätzungs'derth, ocer darüber an Mann gebracht werden könnte, ,olche «
b^y der dritten anch un er der Schätzung hindanngegeben weiden würde.

Die dießfalligeu Verküuföbedingn,sse können auf daZger Gertchtskanzley einge-
sehen werden

Bezirksgericht Schneeberg den i?ten I u l y 1819» ^

^ ^ " " ' E""b^? t. (3)
Von dem Bezirksgerichte Id r ia wird hiermit bekannt gemacht, ?s sey über Anlange»

bes TH3M2S Groschl in Dobrazhana ,n die öffentliche Feilbiethung der zu dem Verlaße d,s
verstorbenen Anton Tertscheck gehörigen auf »6, fi. 20 kr gerfchtlich geschätzten Kausche
Nro. 2Z Urbar Nro. 2^6 ,n Oayrach sammt An - und Zugehör im Weqe der Exeeutio»
<,kwillig-t worden. Du nlln hierzu 3 Termin? und zwar für den ersten der 24le August,
fÜ7 den zweyten dcr 22te September, und für den dritten der 26te Oktober d. I . mir
dem B?ysatze bestimmt wurden, daß, wenn diese Häuschü sammt An - nnd Zugthör bey
der e'sten ü,id zweyten Feilbiethnng nicht um den Schätzungspreis oder darüber an Man«
gebracht werden köinne, solche bey der dritten auch unter der Schätzung hmdann gegeben
werden würte; so k^en d,e Kaustuliigen an benannten Tagen Früh um 9 Uhr zu Sayrach
in der benamuen K'äuscds Nro. 2^ zu ersck?lnln.

Dle K^.lssöedl!iq!,isse sind in der Gerichtskanzley einzusehen.
Bezirke^rickc ,s'r!a den >6. Iu ly »8«9.

B e k a n n t m a c h u n g . (3)
Von dem Bezirksgerichte Kreuz wird bekanlU gemacht: Es sey auf Ansuche»

hrs ^orenz E.euec oon Tschernutsch in die Ausfertigung des Amortisation« » Ed,kts
üdcr den w Ve lust gerathenen, von Peter Schimroutz an Sebastian Saitz übec
3nn fi. Landes Währung und 5 pcCento Zinsen am 23ten Dezember 1808 ausge,
stellten, und am liamllchen Tage auf die Peter Sckimroutzischt, nunmehr Lorenz
Oeoerische, zu Stobb im Beztrke Kreuz liegende, dem Stad t« Krainburger. Kam,
meralamtc zinsbare Kanfrechtshube intal?ulirten Schuldschein gewllliget worden.
Daher werden alle jene, die aus was immer für einem Recktsgrunde auf gedach«
tett Schuldschein einen Anspruch zu baden vermeinen, aufgefordert, selben binnen
eillem Jahre , sechs Wochen, und drey Tagen vor diesem Bezirksgerichte so gewiß
darzushun, wttrigens nach Verlauf dieser Hrist erstgedachter Schuldschein auf ler«
nercs An lagen des Bittstellers für nul l und nichtlg erklärt, und sodann dle Erlas
dulatloil desselben bew!lliget werden würde.

K'euz de>, 19 ölpvil l 8 l 9 .

Eö ist in einer der lebhafteste Milkstädle ^ie«erm^rks, ein wohlgebautes Haus
s^mnu ^emi'ckcer W^a,ren«Haiibll<l!g, wclcrc im besten Betriebe fich befindet, aus Myer
Halid j " onlausen. NäycreS ersäyrt man im H'iagel.furter Zeitungs » Eomtoir.

K o n k u r s e r ö f f n u n g . (2 )
Von b?m Bezist8ges:cbtt der Herrscher Wcixeiberg wird durch gegenwärtiges Edikt

allen ce».jel!lgen, reuen daran gelegen «st, hlerm t beiannt gemacht: Es sey von d««lem
Gerlchce tn dle Eröffü^' g e »es Konkurses über t>as gesammte hierlandeS bsfi:ttllcht bewe^
liche^ und unbcwegllHe Vermöge" des Anton Kamnüar, oulao Blatar , gewe,tnen B«ß-
tztrs ciuer z!ir k. k- S^atsherrschaft Sitttch zinsbaren, lM Otte Schaloerh bly TrebeLe»«
^ . Z. 9 .legenden Holstalt ßewllliget wocte». Daher wird Federm.nn, der «n erstgedach-
ten "l'ers^ul,delen eine Forderung zu stillen, berechtiget zu seyn glaubt, lnennt erinnert,
bis 2Ften August l . I . die Anmeldung selner Forderung ln Gestalt einer löi-mlicken KlH«
ge wtde^ Herrn Johann Nep. Pour z>l Sntenhof als Vertretter der Anton Kamnikarsche«
Koittursm^sse bcy dielem Gerichte so gclvlß einzureichen,, u»d ln selber nicht nur d»e Rlch«
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tigktit seiner Forderung, sondern auch das Reckt, kraft dessen er in diese oder jene Klaf-
fe gesetzt zu werden verlanget, zu erweisen; widriges nach Verfliessung des erstbestimm-
teu Taqes Iliemand mehr gehöret werden, und diejenigen, die ihre Forderungen bis da-
hin nicht angemeldet haben, in Rücksicht des gesammten hierlandes befindlich?» Vermö-
gens des eingan^sbenannten Verschuldeten ohne Ausnahme auch dann abgewiesen seyn sol-
len, wenn chnen wirklich ein Kompensationsrechr gebührte, oder wrnn sie auch ein eigs-
nes Gut von der Masse zu fordern hätten, vder wenn ihre Forderung auf eu? li?ßt,".bes
Gut des Verschuldeten vorgemerkt wäre, also daß solche Gläubiger, wenn sie etwa m
die Masse schuldig seyn sollten, die Schuld ungehinderl des Kompensations - Elgelithums-
und Pfandrechts, daß ihnen sonst zu statten gekommen wäre, abzutragen verhalten wec^
den würben.

Weixelberg am »oten I u l y »819»

F e i l b ie th unf ls - E d i k t . (2)
Von dem Bezirksgerichte Ponovitsch wird hiermit bekannt gemacht: Cs sey auf An<

langen des Franz Kovalsck wegen schuldigen 67 st. 3 kr. mbst Unkosten die öffentlich-
Feilbiethuna der im Orte Potoska - Vaß unweit Sagor sub Consc. Nro. 15 gelegnen,
ter Pfarrgult Sagor sub Urbar Nro. ,5 dienstbaren, auf 66z fi. 3 kr. gerichtlich geschätz-
tt« halben Hübe des Jakob Kovatsch im Weqe der Execution bewilliget worden.
>^ Da nun hiezu 3 Termine, und zwar für den ersten der 2ite August, für den zwey«
ten der 24te September, und für den dritten der 2^te Oktober l. I . mit dem Beysatzs
lestimmt wurden, daß wenn diese halbe Hübe weder be» dem ersten, noch zweyten Tei-
mine um die Schätzung, oder darüber an den Mann gebracht werden könnte, jelbe bey
dem dritten auch unter der Schätzung verkauft werden wür le ; daher haben die Kaufiuili«
gen an den erstgedachten H.agen Frühe um h Uhr im Orte Potoska - Vaß zu erscheinen /
und die Kallfsbedlngnisse lr.milteist in dieser Amtskanzley enizuseher.

Bezirksgericht Ponovitsch am 23. I u l y »819.

F e i l b i e t h u n g s e b i k t. (2)
^ Von dem Bezirksgerichte Neumarktl wird am 2^ten August, -Ften Septembe-, und

2Ften Oktober l . I . jeoesmahl Früh um 9 Uhr die in der Executionesache des Auto«
Pogatschnig von Popovo, w.der Peter Potschloaunig den jungen von Neumarttl w'g'n
schuldigen86 fi. c. 8. c. bewilligte Feilbiethulig der gegnerischen, der ^ellsctasl Neu-

markll sub Nrbar Nro 2>Y dienstbaren Ledererwerkstatt nebst Stampfe zu Neum.,rttl da-
selbst dergestalt vorgenommen werden, daß dafern dltse Realität bey der erst?,,, oder
zweyten FeUbiethungstagsatzung um, oder über den gerichllichen Schätzimgswetth pr 45o ss.
nicht verkauft werden könnte, dieselbe bey der dritten auch darunter weggegeben wer̂
den wird.

Wovon Kausiiebhaber, denen es frey stehet die Lizitationsbedingnisse in hierorlia.es
Gerichtskanzley einzusehen, und zualeich jenen Gläubiger, welche ol!?nfHsŝ  po" der nu
Jahre l3>> hier statt gefundenen Feuersbrunsi, wob-« die Grinidhüchlr der Herrschaft
Neumarktl verbrennt sinZ, auf dl? fell^ubittkende Realität em dingliches R'cht erword-l,
haben, verständiget werden, damit sie zur Lizis^ion erscheinen, uüd vorzüglich die Glcknb>
ger ihre Ansprüche bey der ersten ZeibdiethurgstagsatMg, das ist den ^sen August d. I .
«ngeben können. B^irks^ericht N<-umarktl den 2/,ten Iu l y >8<y.

V e r l a y a I, m e l I> u n g. ( 2 )
Vo r dem Bezirks > Gerichte der Herrschaft Oonnegg werden alle jene, die auf

len Verlaß des zu Kleindorf verstorbenen Mathia Scbwiegel gegründete Ansprüche zu
machen gedenken, wie auch jene, die zu dieiem Verlaße etw^s Schulden, am l^ten
August l . I Früh um 9 Uhr um so gewisser zu erscheinen haben, i>N Widrigen in
Bezug der^ Ersteren der Verlaß ohne weiters abgehandelt, gegen letztere aber im Wege
Rechtens sürgegangen werden wi rd .

Ssnnegg am »2ten I u l y » 3 ' I .


